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Das Erforschen der Natur und Vogelbeob ach -
tungen weckten bereits früh mein Interesse. Die
Vortragsabende der OG, Exkursionen in verschie-
dene Lebensräume, die Beringung von Rau -
fußkäuzen sowie die Teilnahme an naturkundli-
chen Reisen prägten mich. Ich arbeite in der
Bayerischen Naturschutzverwaltung; dazu zählen
u. a. die Projektkoordination der Artenhilfs -
programme Wiesenbrüterschutz in Bayern und
in Schwaben, Wiesenweihe im Nördlinger Ries
und die großflächigen Raufußhuhn-Schutz pro -
jekte im schwäbischen Ammergebirge, wo die
Lebensräume für Hasel- und Auerhuhn durch
Waldwirtschaftspläne langfristig gesichert wer -
den. Mit der Umsetzung der Vogelschutz-Richt -
linie und dem zoologischen Artenschutz bin ich
ebenso betraut wie mit dem Management von
Konflikten mit Tierarten und dem Freizeitsport
(Klettern, Modellflug, Stand-Up-Paddling etc.).
Seit 2012 bin ich zudem ehrenamtlich in der
Internet-Redaktion der Ornithologischen Gesell -

schaft in Bayern tätig und beteilige mich an den
landesweiten Erfassungen zur Saatkrähe sowie
am Monitoring seltener Brutvogelarten. Vor allem
im Bereich der Avifaunistik in Bayern oder bei
der Förderung von jungen Ornithologinnen und
Ornithologen freue ich mich, meine Erfahrung
und Fachkenntnisse in den Beirat der Ornitho -
logischen Gesellschaft einbringen zu können. Für
das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanke
ich mich recht herzlich.

Wir freuen uns auf eine gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit mit den neuen Beirats mit -
gliedern. Gleichzeitig bedanken wir uns ganz
herzlich bei den ausgeschiedenen Beirats mit -
gliedern Wolfgang Dornberger, Dr. Manfred
Kraus (Beiratsmitglied seit 1963!) und Hermann
Stickroth für ihre Mitarbeit bei der Gestaltung
und Weiterentwicklung der OG. 
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